
FRIEDEN  
VERMITTELN  

GEMEINSCHAFT SANT’EGIDIO
Die katholische Laienbewegung Sant’Egidio 
wurde 1968 in Rom gegründet und verbindet 
Gebet mit sozialem Engagement. Sie ist heute 
in über 70 Ländern aktiv und unterstützt 
Arme, Obdachlose, Kinder in Slumgebieten, 
Menschen mit Behinderungen und Gefangene. 
Internationale Bekanntheit erlangte sie 
1992 durch ihre erfolgreiche Vermittlung 
des Friedensabkommens im Bürgerkrieg von 
Mosambik. Seither organisiert sie jährlich ein 
großes interreligiöses Friedensgebet.

Wie entsteht Frieden nach Jahren von 
Krieg und Gewalt? Darüber spricht Cesare 
Zucconi von der Gemeinschaft Sant’Egidio,  
die 1992 maßgeblich zum Friedensabkommen 
im Bürgerkrieg von Mosambik beigetragen hat.

Zucconi berichtet von seinen persönlichen 
Erfahrungen in internationalen 
Friedensprozessen und gibt Einblick in die 
Arbeit einer zivilgesellschaftlichen Bewegung, 
die weltweit Brücken zwischen verfeindeten 
Parteien baut.

Ein Abend, der Mut macht und zeigt:  
Frieden beginnt oft im Kleinen.

Die Veranstaltung ist kostenlos. Der Referent 
spricht Deutsch, eine Simultanübersetzung ins 
Italienische ist vorgesehen.

22. April
2026
19.00 Uhr
Pastoralzentrum  
in Bozen

Erfahrungen aus erster Hand

DIOZESE BOZEN-BRIXEN
DIOCESI BOLZANO-BRESSANONE
DIOZEJA BULSAN-PERSENON


